
FC Kasten: Erster Erfolg in Inzersdorf 
 

Beim einzigen Freitag-Spiel der Liga im Herbstdurchgang konnte 
GSR Inzersdorf rasch 1:0 in Führung gehen. Die Gäste aus Kasten 
kamen aber immer besser ins Spiel, der Ausgleich durch einen 
Freistoß war die Folge. Noch vor der Pause ging Kasten in Führung, 
wurde der für ein Handspiel verhängte Strafstoß verwandelt. 
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Nach Wiederbeginn gab’s zunächst Chancen auf beiden Seiten, ehe 
die Gäste auf 1:3 erhöhten. Danach drängte die GSR, Kasten blieb 
im Konter gefährlich. Aus einer sehenswerten Kombination gelang 
den Hausherrn noch der 2:3-Anschlusstreffer. Kasten spielte die 

Partie locker zu Ende und feierte 
im zweiten Saisonspiel den 
zweiten Sieg.  

Nach Wiederbeginn gab’s zunächst Chancen auf beiden Seiten, ehe 
die Gäste auf 1:3 erhöhten. Danach drängte die GSR, Kasten blieb 
im Konter gefährlich. Aus einer sehenswerten Kombination gelang 
den Hausherrn noch der 2:3-Anschlusstreffer. Kasten spielte die 

Partie locker zu Ende und feierte 
im zweiten Saisonspiel den 
zweiten Sieg.  
  
Inzersdorfs Routinier Harald 
Kaiser, der wenige Minuten vor 
dem Abpfiff verletzungsbedingt 
ausgewechselt werden musste, 
war sauer: „Wir haben schlecht 

gespielt und leider verloren. Wir waren in einer kämpferisch starken 
Partie hinten sehr unsicher.“ Kasten-Funktionär Bernhard 
Bregesbauer war naturgemäß glücklich: „Im Endeffekt gingen beide 
Teams ersatzgeschwächt in die Partie, spielerisch gab’s ein paar 
schöne Aktionen unserer Mannschaft. Wir freuen uns, weil es uns 
erstmals gelungen ist, 3 Punkte in Inzersdorf zu erzielen.“ 
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Tornados Neidling bezwingen LOK Traisen! Tornados Neidling bezwingen LOK Traisen! 
  

Die Kicker aus Neidling feierten im dritten Spiel den ersten 
Saisonsieg. Gegen LOK Traisen gab es einen knappen 4:3-Erfolg, 
der Grundstein dafür wurde bereits in Halbzeit eins gelegt, als 
Neidling trotz vieler LOK-Chancen mit 3:0 in Führung gehen konnte. 
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Nach den Anschlusstreffern der Gäste wurde es eng und die Nerven 
bei beiden Teams lagen blank. Alt-
Spielführer Ernst Stölner (LOK Traisen) 
in einer ersten Reaktion nach dem 
Abpfiff: „Das Spiel ist eskaliert, weil der 
Heimschiedsrichter überfordert war.“ 
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Kasten empfängt Union St. Pölten 
 
Im einzigen Spiel des kommenden Wochenendes empfängt der FC 
Kasten das Team von FC Union St. Pölten. Während die 
Heimischen bisher ungeschlagen sind, warten die St. Pöltner weiter 
auf den ersten Punkt.  

 
Kasten bleibt dem 
Tabellenführer aus 
Stössing auf den Fersen. 
Mit zwei knappen Siegen 
mit jeweils einem Tor 
Differenz liegen die 
Kastner im Plan-Soll, um 
das Jahresprojekt „erster 
Meistertitel“ erfolgreich 
umsetzen zu können. 

 
Auch wenn FC Union St. Pölten die beiden Auftaktpartien gegen die 
starken Teams von Inzersdorf und Stössing verloren hat, bleiben die 
St. Pöltner ein unangenehmer Gegner. In der Mannschaft steckt viel 
Routine, mit Hilfe derer auch Partien gegen wesentlich jüngere 
Teams gewonnen werden konnten. 
 
Im Vorjahr trennten sich die Mannschaften in beiden Spielen jeweils 
unentschieden. In Kasten gab’s ein 1:1, in Ochsenburg endete das 
Spiel 2:2. Mal sehen, ob es in der diesjährigen Neuauflage einer Elf 
gelingt, als Sieger vom Platz zu gehen. 



Die Hobbyliga im Internet: www.dsg.or.at 
 

Aktuelle News, Ergenisse und Infos rund um die 
DSG Traisental Hobbliga gibt es im Internet unter 
www.dsg.or.at – dort kann auch der fallweise 
Newsletter eingesehen werden. 
 
Topaktuell gibt’s auch für alle Freunde des Winter-

sports die Einladungen für die Familiensportwochen 2007/08, die 
in den Weihnachtsferien, Semesterferien und Osterferien angeboten 
werden. 
 

HSC Stössing siegt auch bei Union St. Pölten 
 

Die St. Pöltner starteten gut 
und stark in die Partie, doch 
mit Fortdauer des Spiels wurde 
der aktuelle Tabellenführer 
immer stärker. Nach einem 
Lattenschuss missglückte eine 
Kopfballabwehr und Stössing 
lag durch ein FCU-Eigentor mit 
0:1 in Führung. Nach einem 
weiteren Lattenschuss glückte 
kurz darauf den Gästen durch den Führenden in der 
Torschützenliste, Herbert Liebhaber, mit einem möglicherweise 
haltbaren Weitschuss das 0:2. Mit diesem Stand wurden auch die 
Seiten gewechselt.  
 

Nach Wiederbeginn gab’s Chancen auf beiden Seiten, die jedoch 
zunächst keinen sichtbaren Erfolg brachten. Eine viertel Stunde vor 
Spielende erhöhte Michael Karasek in einer schnell gespielten 
Aktion auf 0:3, zugleich dem Endstand in dieser Partie. Gute 
Paraden von FCU-Torhüter Gerhard Wogritsch (Foto) verhinderten 
eine höhere Niederlage 
 

Fazit: Stössing weiter ungeschlagen, in dieser Form kann die 
erfolgreiche Titelverteidigung sicher gelingen, der FCU bleibt auch 
im zweiten Heimspiel ohne Punkt. Für Stössing wird die nächste 
Partie zu einer Standortbestimmung, da empfängt der Leader den 
FC Kasten. Und eine Woche zuvor muss FC Union St. Pölten bei 
Kasten um Tore und Punkte kämpfen.  

Die Saison 2007/08 – Ergebnisse und Termine 
 

02.09. 6:1 (3:1) HSC Stössing - HC Tornados Neidling 
02.09. 1:3 (1:0) FC Union St. Pölten - GSR Inzersdorf 
 

08.09. 6:0 (3:0) HSC Stössing - LOK Traisen 
09.09. 1:0 (0:0) FC Kasten - HC Tornados Neidling 
 

21.09. 2:3 (1:2) GSR Inzersdorf - FC Kasten 
22.09. 4:3 (4:1) HC Tornados Neidling - LOK Traisen 
23.09. 0:3 (0:2) FC Union St. Pölten - HSC Stössing 
 

SO 30.09. 16.00 FC Kasten - FC Union St. Pölten 
 

SA 06.10. 16.00 HC Tornados Neidling - GSR Inzersdorf 
SO 07.10. 16.00 HSC Stössing - FC Kasten 
 

SA 13.10. 16.00 GSR Inzersdorf - HSC Stössing 
SO 14.10. 15.00 LOK Traisen - FC Union St. Pölten 
 

SA 20.10. 15.00 FC Kasten - LOK Traisen 
 

SA 27.10. 15.00 GSR Inzersdorf - LOK Traisen 
SO 28.10. 14.00 FC Union St. Pölten - HC Tornados Neidling 
 
Tabelle (nach 7 Spielen) 
 

1. HSC Stössing 3 3 0 0 15: 1 +14 9 
2. FC Kasten 2 2 0 0 4: 2 +2 6 
3. GSR Inzersdorf 2 1 0 1 5: 4 +1 3 
4. HC Tornados Neidling 3 1 0 2 5: 10 -5 3 
5. FC Union St. Pölten 2 0 0 2 1: 6 -5 0 
6. LOK Traisen 2 0 0 2 3: 10 -7 0 
 

Torschützen (nach 7 Spielen) 
 

5 Tore: Liebhaber Herbert (Foto/HSC Stössing) 
3 Tore:  Binder Josef (HSC Stössing) 
 Karasek Michael (HSC Stössing) 
 Tanzer Markus (GSR Inzersdorf) 

 

Vereine der Hobbyliga mit Homepage: 
FC Kasten www.fckasten.at 
GSR Inzersdorf www.gsr-inzersdorf.at 
HC Tornados Neidling www.tornados.at.tt 
HSC Stössing www.hsc.aon.at 
 
Angaben ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten. 


